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Liebe Kinder!
«Buzzie» ist ein Kanarienvogel aus Hollywood und machte eine ganz besondere Laufbahn;

denn der kleine entzückende Vogel wurde von seinem Herrn dressiert, und die Amerikaner
behaupten, daß Buzzie ein großes Wunder der Tierdressur sei. Buzzie ist ungeheuer intelligent
und begabt und dazu noch außerordentlich schön! Seine Federn sind goldengelb, und nach der
Aussage von Vogelkennern hat Buzzie ein tadelloses, fehlerfreies Körperchen. Solche Vorzüge
werden von der Welt nicht außer acht gelassen, selbst dann nicht, wenn das bevorzugte Wesen
nur ein winziger Vogel ist. Kurz, Buzzie wurde Filmstar, ob er wollte oder nicht! Kürzlich
spielte er eine der Hauptrollen in seinem ersten Film «Der Farmer in der Schlucht». Glück-
licherweise hat Buzzie das «Zeugs» zum Filmschauspielern und ist munter in seinem Beruf.
Er spielt seine Rollen glänzend und jede Woche bekommt er 540 Franken als Lohn für seine
Leistungen. Natürlich wird das Geld seinem Herrn und Dresseur, Mister Curley Twiford,
ausbezahlt, denn Buzzies kleine, beschwingte Vogelseele kann doch nichts anfangen mit
menschlichem Materialismus, höchstens, daß er das feinste Gras und die zartesten Würmer,
die er vorgesetzt bekommt, genießen kann. Buzzie fremdet nicht im geringsten. Er gehorcht
seinem fremden Partner Fred im Film so gut wie seinem Herrn. Auf Freds Befehle singt er,
fliegt er, geht in den Käfig und schließt das Käfigtürchen mit seinem kleinen Schnabel selber
zu. Der Vogel nimmt auf Befehl im Wasserbecken ein Bad, trippelt dann so nah wie möglich
zum elektrischen Licht und nimmt ein «Sonnenbad».

Buzzie ist der Liebling unter den Hollywooder Filmstars. Jede Filmgesellschaft möchte
Buzzie engagieren und jeder Bühnenschreiber will eine besondere Geschichte schreiben für den
kleinen, reizenden Kanarienvogel. Sein kostbares Leben ist für Tausende von Dollars ver-
sichert, und Buzzie hat auch seinen eigenen Tierarzt, der ihm jeden Morgen eine Audienz
abstattet. Aber Buzzie ist kerngesund und hellauf. Es kann wohl sein, daß die zarten Würmer,
die Arbeit und seine Erfolge das Geheimnis von Buzzies Gesundheit und Munterkeit sind.

Herzliche Grüße vom UnggleRedakter.

Seerosen-Ernte
Ein Edelmann Richards des 11. erbaute in Sussex im 14. Jahrhundert dieses trutzige Schloß. Ein tiefer
Weiher, der die Burg umspült, ist ganz mit Seerosen bedeckt; die leuchten schneeweiß und haben goldige
Staubgefäße. Einige dieser Pflanzen sind schon Hunderte von Jahren alt. Jeden Sommer rudert der
Schloßwächter mit seinen Kindern im Boot hinaus auf den Seerosenteich, und sie pflücken mit beiden
Händen die prächtigen Blüten. Obwohl die Wasserrosen jedes Jahr durch eine solche Ernte erdünnert
werden, blühen sie doch jeden Sommer wieder reich und üppig.

Dans /es dozzoes dzz cLdteazz 7néc/z'éi>«/ de Zlodiam (ThzssexJ pozzssent des nénzzpLars par mz7/iers, nénzz-
pLars gzze font czzei//ir à /a Le//e saison /e gardien dzz cLdteazz et ses era Jarzts.

«Buzzie», der Kanarienvogel-Filmstar, mit seinem Spielpartner Fred Stone im Film
«Der Farmer in der Schlucht».

«ßzzzzie», /e canari actezzr de cmézzza c/z/i tozzrne actzze/Zerzzewt avec Fred 5tozze «Le
fermier dans /a naZiée».

A 7/o/Fywood, cette capita/e dzz cinéma, se trozzne zzn actezzr dont /a cé/é&rzfé éga/c
ce//e des p/zzs grandes stars, des Greta GarFo et des Mz'cLey A/ozzse, z7 s'agz't d'zzn canarz
dzz nom de «Z/zzzzie». «Ezzzzie» cLante, prend son Lain, no/e /e p/zzs près possiL/e de
/a /ampe é/ecfrigzze pozzr sécLer ses p/zzmes, rentre dans sa cage et en re/erme /a porte
avec son Lec, azz commandement. // went de îozzrner avec Fred Stone dans /e fz/rn
«Le /ermzer dans /a na/Zée-». Son contrat /zzi asszzre 540 /rancs par semaine, ce z/zzi est
Leazzcozzp pozzr zzn canari sezz/, même en s'offrant /es p/zzs cozztezzses fantaisies, /es ver.»
de terre de premier cLoix. Azzssz' c'est son é/enezzr et propriétaire, zVL Czzr/ey Lwiford,
<?zzi empoche. «Ezzzzie» est asszzré szzr /a nie pozzr p/zzsiezzrs mz7/iers de do//ars. // a son
•oétérzzzaire partz'czz/ier gzzi tozzs /es matins /e reçoit en conszz/tation. 7'ozztes /es compa-

gnies de cinéma se dzs-

pzztent ce prodige ai/é
et /es écrivains s'essav-
ent à composer des scé-
narios ozz z7 tiendra zzn
ro/e. Evidemment, me
direz-nozzs : C'est en
Améri^zze, mais ;e vozzs
promets #zze mon Lis-
toire n'est pas zzn conte.
Zljfectzzezzsement à tozzs

Onc/e 7~oto.

Die lustige
Zeichenschule.

Dieser Sessel da wird
gleich ein wilder Be-
duinen-Scheich

Comment dessiner zzn
Lédozzin.
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